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Das EHB beteiligte sich vergangenes 
Jahr mit dem Spezialprojekt «Ein Tag 
als Chefin» am nationalen Zukunftstag. 
Auch dieses Jahr steht dieses Angebot 
am 14. November interessierten Schü-
lerinnen offen. Rita Flühmann-Chieu, 
Leiterin Human Resources am EHB, 
findet die Beteiligung des EHB am Zu-
kunftstag wichtig: «Als Berufsbildungs-
institution leisten wir gerne einen Bei-
trag dazu, dass junge Menschen zum 
Nachdenken angeregt werden und ih-
re berufliche Zukunft unvoreingenom-
men gestalten können.» 

Durch den nationalen Zukunftstag 
soll das Selbstvertrauen von Schüle-
rinnen und Schülern gestärkt werden, 
Berufe in Betracht zu ziehen, die 
nicht den herkömmlichen Rollenbil-
dern entsprechen. Dazu Rita Flüh-
mann-Chieu: «Es ist schön, wenn die 
Mädchen bei unserem ‹Tag als Che-
fin› Selbstvertrauen aufbauen und er-
kennen, dass auch sie später eine 
Führungsposition anstreben können.»  
Für Knaben gibt es am nationalen Zu-
kunftstag in anderen Firmen eben-
falls Spezialprogramme, darunter bei-
spielsweise: «Ein Tag als Coiffeur», 
«Abenteuer Schule geben» oder «Ein 
Tag als Florist». fwe

▶ � www.nationalerzukunftstag.ch/de/
maedchen/spezialprojekte/ein-tag-als-
chefin/

Seit 2017 besteht der Verein Alumni 
EHB. Die Vorteile einer Mitgliedschaft 
werden laufend an die Bedürfnisse 
der Alumnae und Alumni angepasst. 
Erhoben wurden diese kürzlich mit 
einer Umfrage. 

Gute Neuigkeiten für die Mitglieder 
von Alumni EHB: Die Geschäftsstelle 
hat ihre Bedürfnisse kürzlich unter die 
Lupe genommen. Mithilfe einer Um-
frage wurde bei den Alumnae und 
Alumni nachgefragt, wie sie bereits 
vom Verein profitieren und was sie 
sich in Zukunft von diesem wünschen. 
Ziel der Geschäftsstelle ist es, so eine 

massgeschneiderte Palette an Ver-
einsvorteilen erarbeiten zu können, 
die das bisherige Angebot ergänzen 
und teilweise ersetzen. Auch die Ver-
netzungsanlässe werden künftig auf 
Basis der Erkenntnisse aus der Evalua-
tion gestaltet sein. Die regional orga-
nisierten Anlässe sind ein wichtiger 
Bestandteil des Vereinsangebots, denn 
die Vernetzung von Akteurinnen und 
Akteuren der Berufsbildung ist ein 
zentraler Vereinszweck.

Mit der assoziierten Mitgliedschaft 
von Alumni EHB beim Dachverband 
Absolventinnen und Absolventen Fach-
hochschulen (FH Schweiz) profitieren 
die Vereinsmitglieder seit Sommer 
2019 auch vom breitgefächerten und 
attraktiven Angebot von FH Schweiz. 
Darunter befinden sich diverse Ver-
günstigungen, spannende Veranstal-
tungen sowie die Mitgliederzeitschrift 
INLINE.

■  Franziska Wettstein, MA, Hochschul
praktikantin Direktionsstab  
und Kommunikation, EHB (bis Mai 2019)

▶  www.ehb.swiss/alumni-ehb

↑	� «Ein Tag als Chefin» bietet Mädchen einen 
speziellen Einblick in die Arbeitswelt.

↑	� Alumni-Vernetzungsanlässe bieten Inputs zu aktuellen Themen – hier folgt ein Teilnehmer einem  
Referat über selbstorganisiertes Lernen.
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Wer kann Mitglied werden?

Eine Mitgliedschaft bei Alumni EHB steht allen 
Personen offen, die am EHB einen pädagogischen 
Studiengang, eine Weiterbildung oder einen Hoch
schuldstudiengang absolvieren oder abgeschlossen  
haben. Ebenso können der Berufsbildung zu
gewandte Personen aus Wissenschaft, Wirtschaft  
und Politik dem Verein beitreten. Für Organisationen  
der Arbeitswelt, Bildungsinstitutionen oder Firmen 
ist zudem eine Kollektivmitgliedschaft 
möglich.
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Alumni EHB

Die Angebote werden noch attraktiver
Von Franziska Wettstein

Welche Strategien sind hilfreich, um 
in der Berufsbildung der Genderfalle 
zu entkommen? Diese Frage steht im 
Zentrum einer Tagung, die am 22. No-
vember 2019 am EHB in Zollikofen 
stattfinden wird. Im Rahmen der ge-
meinsamen Tagung der Schweizeri-
schen Gesellschaft für angewandte 
Berufsbildungsforschung (SGAB) und 
des EHB wird die «Geschlechts(un)

spezifische Berufswahl und Karriere» 
aus der Perspektive der Berufspraxis, 
der Forschung und der Bildungspoli-
tik thematisiert. Mit Best-Practice-Bei-
spielen zeigen Betriebe, Schulen und 
Organisationen der Arbeitswelt auf, 
wie sie mit der Genderfrage umgehen. 

Die Berufswahl ist der entscheiden- 
de Faktor, wenn es um die weiteren 
Karrieremöglichkeiten geht. So sind 
zum Beispiel unterschiedliche Löhne 
und Arbeitspensen von Frauen und 
Männern zu einem grossen Teil durch 
die gewählten Berufsfelder erklärbar. 
Einen für das eigene Geschlecht un-
typischen Beruf zu wählen, verlangt 
auch heute noch viel Mut und birgt 
Hindernisse. Entsprechend hilfreich 
ist es, wenn Forscher/innen, Berufs-
berater/innen, Berufsbildner/innen 
und Lehrpersonen sich zur Gender- 
thematik austauschen und Strategien 
entwickeln können. sen

▶  www.sgab-srfp.ch
▶  www.ehb.swiss/sgab-ehb-tagung-2019

Wie sieht Innovation in der Berufsbil-
dung aus? Und wie kann die Berufs-
bildung ein Katalysator für eine inno-
vative Bildung und Wirtschaft sein? 
Diese Fragen stehen im Zentrum der 

nächsten EHB-Tagung, die am 12. Mai 
2020 in Bern stattfinden wird. 

Das Thema Innovation wird an der 
Tagung aus den unterschiedlichen 
Perspektiven von Politik, Wirtschaft, 
Bildung und Forschung beleuchtet. 
Unter anderem wird ein Forschungs-
team des EHB seine Erkenntnisse zu 
innovativen Lernkulturen bei Schwei-
zer Unternehmen vorstellen. 

Anlässlich der Tagung verleiht die 
SVC Stiftung für das Unternehmer-
tum unter dem Patronat von Bundes-
rat Guy Parmelin den ENTERPRIZE 
2020. Der letzte ENTERPRIZE ging 
2017 an den Schweizerischen Carros-
serieverband VSCI. Der Preis würdigt 
Projekte und Persönlichkeiten aus 
der beruflichen Aus- und Weiterbil-
dung, die mit ihrem Wirken ein her-
vorragendes Beispiel für Unterneh-
mergeist in der Berufsbildung abge-
ben. kom

▶  www.enterprize.ch

Der Bundesrat hat Anfang Juli den 
Wahlentscheid des EHB-Rates geneh-
migt und Prof. Dr. Barbara Fontanellaz  
(51) per 1. März 2020 zur Direktorin 
des EHB ernannt. 

Barbara Fontanellaz leitet seit 2014 
den Fachbereich Soziale Arbeit der 
Fachhochschule St. Gallen (FHSG). Als 
Prorektorin leitet sie zudem verschie-
dene hochschulübergreifende Orga-
nisationseinheiten sowie die Kommis-
sion Lehre der FHSG. Sie studierte an 
der Universität Zürich Sozialpädago-
gik, Sozialpsychologie und Philoso-
phie  und bildete sich unter anderem 
in Hochschulführung weiter.

Barbara Fontanellaz ist Präsidentin  
der Fachkonferenz Soziale Arbeit der 
Fachhochschulen Schweiz, Mitglied 
der Steuergruppe Master Soziale Ar-
beit der Hochschulen Bern, Luzern und  
St. Gallen sowie Mitglied des Stiftungs- 
rats des Schweizerischen National-
fonds. 

Früher arbeitete die neue EHB-Di-
rektorin unter anderem als Assisten-
tin am Institut für Erziehungswissen-
schaft der Universität Zürich sowie 
als Abteilungs- und Studiengangslei-
terin Bachelor Soziale Arbeit an der 
Zürcher Hochschule für Angewandte  
Wissenschaften. wbf / ehb

↑	� Barbara Fontanellaz

↑	� Neue Inputs und Austausch: Beides ist an 
der SGAB-EHB-Tagung jeweils möglich. 
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↑	� Thomas Rentsch, heute VSCI-Geschäftsführer, 
freute sich 2017 über den ENTERPRIZE.

SGAB-EHB-Tagung

Raus aus der  
Genderfalle

Gewählt

Neue Direktorin  
für das EHB

EHB-Tagung 2020

Im Zeichen der  
Innovation

Zukunftstag 2019

Chefin werden: 
nicht Traum,  
sondern Ziel
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